
Übersichtlicher Tischplan mit 
Name und Nummer. Stammgäs-
te, Kreditoren, - wie Personen 
u. Firmen. Alle Ihre Artikel er-
scheinen am Bildschirm im Klar-
text. Die Abrechnung am Ende 
des Tages beziehungsweise Mo-
nats funktioniert auf Knopf-
druck. Egal, ob Familien-, Mittel-, 
oder Großbetrieb, Kaffeekondi-
torei, Restaurant oder Beisl, 
MicroPOS-Gastro bietet für 
jeden Gastronomiebetrieb eine 
exakt abgestimmte Lösung.  
 
MicroPOS-Gastro lässt sich 
als Einzelplatz- oder Mehrplatz-
system installieren. Auch mehre-
re Lokale können mit einer 
zentralen Büroeinheit optimal 
verwaltet werden. Das mischen 
der Betriebssysteme im Netz ist 
kein Problem. Im Office wird 
fast immer ein Windows PC 
oder ein Apple PC sein. 
MicroPOS-Cafe/Bar/Kiosk 
ist die kostengünstige Lösung 
ohne Küchendrucker, Lager usw 

MicroPOS ADVANTIK ist die 
ideale Lösung für Gastro Betrie-
be wie Gaststätten, Restaurants, 
Cafe/Bars, Kiosk usw. Effektive 
Überwachen auch mehrerer 
Betriebe oder Filialen mittels 
MicroPOS Konnektor und VPN 
(Virtual Private Network) 
 
PostgeSQL Datenbank (absolute 
Stabil und Leistungsfähig) 
Freie Wahl des Kassen Be-
triebssystems: Linux/Win 7/8/10 
sowie Apple iOS 

 Boniermenüs übersichtlich 

 Abrechnung auf Knopf- 
       Druck Bar, Kredit, Zimmer 
       Kundenkarte, Einladung 

 Arbeitszeiterfassung mit 
       Fehlstunden wie Krankheit, 
       Urlaub, Dienstreise uvm. 

 Integrierte Tisch Reservie- 

        rung mit Übersicht T/W/M  

 Warenwirtschaft mit Be 
       stellung, Lager, EK-Re-Buch 
       Stand auch mit Flaschen- 
       Waage. (Optional) 

 Managermenü, Statistik 
        Abrechnungs– und Zahl- 
        ungsüberwachung. 

MicroPOS-Android 7 ist eine 
auf sofortige Abrechnung einge-
schränkte Bonierkasse die allen 
gesetzlichen Bestimmungen der 
neuen Aufzeichnungspflichten 
entspricht! Android 7 / 10+ ist 
eine komplette Touch-Kassa 
inklusive eingebauten Bondru-
cker aber ohne Tischspeicher. 

Preis  € 1.640,-  excl. MWSt. 
Lediglich die Installation und 
Schulung im Ausmaß von 2 Stun-
den und die teilw. Artikelanlage 
kommt als Pauschale mit   

€ 290,- excl. MWSt. hinzu. 

Damit können bereits viele Vor-
teile der Produktgruppe Micro-
POS genutzt werden.  

Bei MicroPOS-Android 7 / 10+ 
ist kein Lieferscheine u. Sammel-
rechnung möglich. Buchen auf 
bis zu 99 Warengruppen und 
9999 Artikel sind organisato-
risch möglich. Durch die SQL 
Datenbank aber viel mehr. 
Abschluß auf Bar / Bankomat/
KK / Gutschein uvm.ist möglich. 

MicroPOS-Gastro - die Kassenlösung 
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MicroPOS-Android 7 - komplett ab € 1.640,- mit RKS-V Signatur 

 

I T - C O N S U L T I N G  
 MicroPOS-Kassa 
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T H E M E N  

I N  D I E S E R  

A U S G A B E :  

 MicroPOS- 

Gastro die 

Bonierkasse 

für jeden 

Betrieb der 

ab 1.1.2016 in 

die Kassen-

pflicht fällt 

 MicroPOS 

Android die 

Bonierkassa 

für Einsteiger 

und Umstei-

ger 

 Lösungen bei 

MicroPOS 

groß ge-

schrieben 

näheres auf 

Seite 2 und 3 

MicroPOS All-In-One Kassa mit 
15“ Touch BS u. Printer intern 

ELO-POS-150 Kassa 15“ Touch 
Bildschirm mit Glasfront (sehr 
robust) jeweils m. externen 
Bondrucker  



MicroPOS-Android 7 oder 10+ 
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MicroPOS-Android 7 / 10“ 

ist die All-In-One Kassa die alle 
Bedingungen einer  

Alle Möglichkeiten wie Mitarbeiter 
Anmeldung, bonieren, abrechnen, 
Rechnungsdruck ist  mit MicroPOS 
-Android im Handumdrehen erle-
digt. Die Tageslosung zeigt den 
Umsatz nach MWSt. / nach Arti-

kelgruppen / nach 
Mitarbeiter an.  
Somit haben Sie das 
Thema Bargeld und 
Tageslosung voll im 
Griff. 

Gutscheinkontrolle 
leicht gemacht! 

Die Gutscheinwerte 
werden ebenfalls bei der Zahlung 

angeführt und der Gesamtwert an 
Gutscheine ist komplett nachvoll-
ziehbar. 

Alle Sparten von Gastronomie 
sind mit der MicroPOS-Android 
abdeckbar egal ob: 

- Bar/ Beisl/ Kiosk (ohne 

  Tischspeicher) 

- Schnellimbiss/ Würstelstand 

- Fahrverkäufer usw. 

Netzunabhängig durch eingebauten 
Akku oder KFZ– 12 V Adapter 

(Bei Android 10+ optional bei 

Android 7 im Preis enthalten) 

 
MicroPOS 

mobile 

Cubot 6“           

mit BT-

Printer 

 

MicroPOS 

mobile mit 

- Samsung 7“ Bildschirm 

- Cubot 6“ BS bzw. 

- Samsung 4,5“ BS 

MicroPOS-Mobile Lösung er-
möglicht die rasche Abwicklung 
der Bestellung des Gastes direkt 
am Tisch. Ihre Profis im Service 
haben mehr Zeit, sich um das 
Wohlbefinden des Gastes zu küm-
mern und somit auch die Umsätze 
zu steigern! 
 
MicroPOS-Gastro bietet die 
obtimale Anbindung von Mobile 
Geräte Cubot und Samsung 
. 

 

Geräte werde allesamt mit 
Gürteltasche, Kette und 2 
Pen ausgeliefert. 

- MicroPOS Bluetooth 
Printer mit 

  Gürteltasche und Akku 
Ladegerät 

sich beliebig viele Kellner mittels 
Code anmelden. Boniert wird, wie 
bei MicroPOS-Gastro, mit dem 
Finger o. Pen. 
 

Einsatzgebiete: 
Zweite Schank, Gassenverkauf, 
Shop uvm. 
 
Highlights: 
- eigenes Boniermenü möglich 
- eigener Drucker möglich z.B.  
  Aktionsverkauf auf Gasse 
- Rechnungsdruck möglich. 
 
Netzwerkverbindung: 
- WLan 
 
 

 MicroPOS-PAD ist eine schlank 
gehaltene Version von Micro-
POS-Gastro. Unser System wur-
de mit den wichtigsten Funktionen 
ausgestattet, die Ihre Mitarbeiter 
für einen effizienten Arbeitsablauf 
benötigen!  
In Kombination mit dem Micro-
POS-Gastro ist MicroPOS-
PAD die ideale Bonierstation, für 
die man auch auf kleinstem Raum 
Platz findet. MicroPOS-PAD 
beinhaltet alle Funktionen von 
MicroPOS-Gastro. Es können 

Android 7 / 

10+ Kassa 

Anschlu 

Geldlade 

optional 

MPA10+ 

inkl. Kun-

dendispay 

MicroPOS-PAD - der Satellit zur Kassa 

MicroPOS-Mobile mit  S7“/Cubot 6“/S4,5“ PAD 

MicroPOS-Android 

der  Einstieg zur 

gesetzeskonformen 

Kassalösung  

All-In-One inkl. 

Printer, WIFI, LAN. 

Auch als Client zu 

MicroPOS Gastro 

 

MicroPOS –PAD 

bietet Ihnen die Beste 

Lösung für mehrere 

Kassenstationen /

Satelliten zu 

MicroPOS-Gastro 

Kassa 

-2. Schank 

- mobile Bar uvm. 

MicroPOS mobile: 

- einfache Bedienung 

   mit Finger und Pen 

- einfache Abrechnung 

- Thema zu kleine 

   Schrift ist durch 6“ und 7“ 

   kein Thema mehr! 

- zur gleichen Zeit bei 

  Hauptstation und Mobile 

  angemeldet ist kein Problem 



MicroPOS Office - Statistiken und Zahlen im Griff 
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Ob Tages- oder Monatsauswer-
tung, Berichterstellung, Datenana-
lyse oder statistische Auswertun-
gen – mit MicroPOS-Office 
können Sie das alles unabhängig 
von Ihrem Kassensystem im Büro 
oder von zu Hause ausführen. 

Alle Statistiken wie Renner- & 
Penneranalyse, Verkaufsunter-

suchungen oder 
Deckungsbeitrags-
ermittlung erfolgen 
von Büro aus, ohne 
den Betrieb an der 
Kassa zu stören. 

Die Datenverbin-
dung erfolgt je nach 
Möglichkeit über 
LAN-Netzwerk 

oder WIFI. Die Lagerverwal-
tung (Optional) und die Artikel- 
und Preisverwaltung, die Bonier-
oberflächengestaltung sowie die 
Verwaltung der Kunden, welche 
auf Lieferschein beziehen, kann 

komplett vom Büro abgewickelt 
werden. 

MicroPOS-Konnektor über 
Internet VPN für Filialbetriebe. 

Ist die zentrale Verwaltung von 
Preisen, Bonieroberflächen, Lager-
artikel. Die Umsätze werden so-
fort über Internet-VPN in Real-
time an die Zentrale übermittelt 
und sind somit auch in der Zentra-
le sofort verfügbar (kein Nachtlauf 
vonnöten) Sollte eine Verbindung 
oder der Server ausfallen so wer-
den diese Daten gepuffert und 
später übermittelt. 

Erweiterung mit Konnektor zu 
tätigen. 

In der Finanzierung sind meist die 
Installation und Schulung nicht 
enthalten und werden bei den 
Angeboten mit * gekennzeichnet 
und extra verrechnet. 

Üblich ist, dass die Geräte mit 
einem Restwert von 10% nach der 
Leasingdauer vom Kunden ange-
kauft werden. Wir nehmen auch 

Wir bieten mit unseren Partnern 
Finanzierungslösungen an die auf 
den jeweiligen Nutzungszeitraum 
angepasst werden können. 

Im Regelfall bieten wir Verträge 
über 60 gleich bleibende Monats-
raten an. 

Jederzeit kann das System, je nach 
Bedarf erweitert werden. Beispiel 
wäre der Einstieg mit einer oder 
mehreren Kassen und später die 

Geräte im Tauschverfahren vor 
dem Leasing Ende in Zahlung und 
rechnen die Werte dem Neugerät 
das wieder geleast wird an.  

   

nehmer ein äußerst komfortables 
Werkzeug für seine Lagerbewirt-
schaftung zur Verfügung. 

MicroPOS-Bestellung und 
Lagerzubuchen 

Die Lieferanten und die gelisteten 
Artikel pro Lieferant stehen für 
den Bestellvorschlag zur Verfü-
gung die Zubuchung erfolgt in 
Stück, Verpackungseinheit oder 
Maßeinheit wie Liter usw.  

Der Beleg wird zum Lieferschein 
für spätere Kontrolle geheftet. 

Lagerbuchung nach Berechtigung 
für Schwund, Verdorben usw. 

MicroPOS-laufende Inventur 

Einfachste Lösung mit Stichproben 
Kontrolle, alle verkauften Mengen 
sind erfasst und können mit dem 
Haupt-, Nebenlager jederzeit ver-
glichen werden. 

Tägliches zählen gehört ab sofort 
der Vergangenheit an. Verschiede-
ne laufend aktualisierte Lagerlisten, 
Lagerstand, Lagerwerte, Bestelllis-
ten, Stücklistenauflösungen, Stand 
sowie das Festhalten von Schwund 
sind nur einige Begriffe und Merk-
male von MicroPOS-Lagerwirt-
schaft.  
 
Mit MicroPOS-Lagerwirtschaft 
steht dem erfolgreichen Unter-

Alles 

schnell und 

einfach im 

Zugriff. 

Eine Viel-

zahl von 

Statistiken 

u.Berichte  

MicroPOS Warenwirtschaft / Lager (Option) 

Finanzierung 

Leasing ist der Schlüssel zu Ih-

rem Erfolg und ist die Lösung für 

eine schnelle und umfassende 

Entscheidung! 

Ein 

Boniersystem 

macht sich 

erst mit den 

richtigen 

Listen und 

Auswertungen 

bezahlt.  



 

Einzelaufzeichnungs-, Registrierkassen- und Belegerteilungspflicht 
Mit dem am 7.7.2015 vom Nationalrat beschlossenen Steuerreformgesetz sind einige Punkte geklärt. Vieles ist aber noch offen und durch Verordnung zu re-
geln 
Gemäß dem Beschluss des Nationalrates müssen ab 1.1.2016 Betriebe alle Bareinnahmen zum Zweck der Losungsermittlung einzeln erfassen. Der Begriff 
„Barumsätze“ umfasst auch Zahlung per Bankomat- oder Kreditkarte, die Hingabe von Barschecks oder ausgegebene Gutscheine, Bons, etc. Ein Kassasturz, 
wie ihn bis 31.12.2015 Unternehmen bis € 150.000,-- Jahresumsatz machen dürfen, ist ab dem 1.1.2016 grundsätzlich nicht mehr zulässig  
 
Registrierkassenpflicht 
 
Unternehmen haben zur Einzelerfassung der Barumsätze zwingend ein elektronisches Aufzeichnungssystem (Registrierkasse) zu verwenden, wenn der Jahres-
umsatz je Betrieb € 15.000,-- und die Barumsätze dieses Betriebes € 7.500,-- im Jahr überschreiten.  
 
Ab dem erstmaligen Überschreiten der oben genannten Grenzen muss der Unternehmer mit Beginn des viertfolgenden Monats nach Ablauf des Voranmelde-
zeitraums für die Umsatzsteuer (Kalendermonat oder Kalendervierteljahr) ein geeignetes Kassensystem haben. 
 
Belegerteilungsverpflichtung 

Für jeden Betrieb, besteht ab 1.1.2016 die Verpflichtung bei Barzahlungen einen Beleg zu erstellen und dem Käufer auszuhändigen. Dieser muss den Beleg 
entgegennehmen und bis außerhalb der Geschäftsräumlichkeiten für Zwecke der Kontrolle durch die Finanzverwaltung mitnehmen. (Jedoch gibt es keine Sank-
tionen für den Kunden eines Geschäftes wenn die den Beleg nicht annimmt. Jeder Beleg muss folgenden Inhalt aufweisen: 

 Bezeichnung (Name) des leistenden/liefernden Unternehmens 
 fortlaufende Nummer mit einer oder mehreren Zahlenreihen, die zur Identifizierung des Geschäftsvorfalls einmalig vergeben werden 
 Tag der Belegausstellung 
 Menge und handelsübliche Bezeichnung der Ware oder Dienstleistung 
 Betrag der Barzahlung 
 bei Verwendung von elektronischen Kassen: Kassenidentifikationsnummer, Datum und Uhrzeit der Belegausstellung, Betrag der Barzahlung nach Steuer-
sätzen getrennt, maschinenlesbarer Code (QR-Code ab 1.4.2017) 
Der letzte Punkt ist die Registrierkassensicherheitsverordnung beschrieben und ist ab 1.4.2017 zwingend vorgeschrieben. 
Vom Beleg muss der Unternehmer eine Durchschrift oder elektronische Abspeicherung machen und wie alle Buchhaltungsunterlagen sieben Jahre aufbewah-
ren. Ein elektronisches Journal ist, wenn man zum Einsatz einer Registrierkasse verpflichtet ist, ab den Start vorgeschrieben.  
  
Ausnahmen/Erleichterungen 

Der Bundesminister für Finanzen kann für gewisse Unternehmensgruppen bzw. Umsatzarten Ausnahmen/Erleichterungen bei der  Einzelaufzeichnungspflicht, 
der Verwendung eines elektronischen Aufzeichnungssystems und die Belegerteilungsverpflichtung zulassen. 
In folgenden Fällen sind Ausnahmen/Erleichterungen möglich:  

 für Umsätze bis zu einem Jahresumsatz von € 30.000,--  je Betrieb oder wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb, die von Haus zu Haus oder auf öffentlichen 
Wegen, Straßen, Plätzen oder anderen öffentlichen Orten, jedoch nicht in oder in Verbindung mit fest umschlossenen Räumlichkeiten ausgeführt werden 
(Kalte-Händeregelung), 
 nur von der Registrierkassenpflicht für Betriebe, bei denen keine Gegenleistung durch Bezahlung mit Bargeld erfolgt. Diese Ausnahme wird hauptsächlich 
die sogenannten Webshops betreffen. 
Erleichterungen sind auch hinsichtlich der zeitlichen Erfassung der Bareinnahmen in die Registrierkasse vorgesehen. Die Ausnahme soll die „mobilen Gruppen“ 
wie mobile Friseure, Masseure, etc. betreffen. Diese sollen ihre Umsätze mittels Paragon aufzeichnen dürfen, einen Beleg erteilen und erst im Nachhinein den 
Geschäftsfall in der elektronischen Kasse am Betriebsort erfassen dürfen. 
 
Wie die Erleichterungen im Detail für Sie als Betrieb aussehen ist mit Ihrem Steuerberater bzw. der Wirtschaftkammer näher zu besprechen. 

Registrierkassenpflicht ab 1.1.2016 sowie RKS-V  ab 1.4.2017 
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